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Alarmieren
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Neue interne Notrufnummer für die gesamte UZH:

044 635 41 11

Notfallnummer Service Center Irchel 
→ Aufgebot entsprechende Betriebssanität

In dringenden Notfällen direkt Sanität über die Nummer 
144 aufbieten.

Sanität empfangen und einweisen.
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Alarmierung über UZH-Now-App
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Ampelschema Erste Hilfe

ROT: SCHAUEN
- Situation überblicken
- Was ist geschehen?
- Wer ist beteiligt?
- Wer ist betroffen?

GELB: DENKEN
- Gefahren erkennen
- Gefahr für Helfende?
- Gefahr für Unfallopfer?
- Gefahr für andere Personen?

GRÜN: HANDELN
- Selbstschutz
- Unfallstelle absichern und ggf. signalisieren
- Erste Hilfe leisten
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Allgemeine Erstmassnahmen bei Unfällen und medizinischen Notfällen im Labor
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− Alarmieren
− Überblick über Situation verschaffen -> Ampelschema
− Verletzte Person in Sicherheit bringen, wenn irgendwie möglich aus 

dem Labor bringen.
− Bei BSL3-Labor: Verletzte Person in Schleuse bringen
− Falls nötig, Gefahrenstelle absperren (Absperrband)

"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC 
BY-NC-ND

https://eu.boell.org/en/2024/10/15/migration-policy-european-union-increasingly-outsources-responsibility-asylum
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/3.0/
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/3.0/
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Eigenschutz – Erste Hilfe Einsatz am Beispiel Chemielabor
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Eigenschutz – Erste Hilfe Einsatz in einem BSL3-Labor
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− Aktuell wird für jedes BSL3-Labor 
der UZH ein eigenes Vorgehen für 
Notfallsituation erarbeitet.

− Diese Anleitungen werden bei 
jedem BSL3-Labor-Eingang 
deponiert.

− Ziel 2025: Für jedes BSL3-Labor gibt 
es eine spezifische Anleitung.

Ablauf No all BSL-3 Labor Veterinärbakteriologie 

 

Raum: TDI-20-16, TDI 2. OG 

Kontakt Veterinärbakteriologie: Ute Friedel (044 63 58613) 

 

 

Alleinarbeit-Gerät 

Veterinärbakteriologie: Vet-Bakt 

Service Center: SC 

Betriebssanität: BS 

Betriebsfeuerwehr: BFW 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

vor TDI 20.12 Teeküche ein Erste Hilfe 

Schrank.  

Defi Treppenhaus 10-00. 

 

Labor steht unter Unterdruck. Öffnen 

des Labors durch Betä gen des 

No asters (Unterdruck wird 

unterbrochen, Türen zu Schleuse und 

Labor möglichst kurz offen halten). 

Bild der Kiste einfügen Schutzausrüstung für BFW und BS 

steht vor Ort in der Schleuse in einer 

Kiste mit der Aufschri  «Feuerwehr» 

bereit. 

Re ungsdecke für den Transport des 

Pa enten ist ebenfalls in Kiste 

vorhanden. 

 

Schleuse. Wenn möglich auf 

schmutziger Seite (Seite Richtung 

Labor) Pa ent/in von 

Schutzausrüstung befreien und 

dekontaminieren. 

(Wenn nicht möglich, Gefahrenzone 

auf Gang ausweiten, siehe Rückseite) 

 

Desinfek onsmi el steht in der 

Schleuse immer zur Verfügung. 

Achtung zur Anwendung an Pa enten 

Händedesinfek onsmi el verwenden 

(nicht Flächendesinfek onsmi el). 

Alarmierung 

Telefonische Alarmierung aus 
dem Labor an Service-Center 

Alarm von Alleinarbeit-Gerät 

Rückruf von SC an dienst-
habenden Tierarzt 58610, damit 
er beim Labor nachschauen geht. 
 

Erste Hilfe leisten 

und Deko Pa ent 

aus Gefahrenzone 

bringen 

BFW bringt mit Vet-Bakt gemein-
sam Pa ent/in in Schleuse oder 
Gang 

Pa ent/ in kann sich nicht selbst-
ständig oder mit Hilfe der Vet-
Bakt in Schleuse begeben: BFW 
sta et sich vor Ort mit Schutz-
ausrüstung aus: Overall, FFP-
Maske, Füsslinge, Handschuhe 

Pa ent/in kann selbstständig 
oder mit Hilfe von MA der Vet-
Bakt aus dem Labor in die 
Schleuse gebracht werden 

Wird weitere Hilfe in einem BSL-3 Labor benö gt, bietet SC BFW 
(mi els Tel. 118), BS und SU-Pike  auf. 

C D 

A B 

BS zieht vor Ort FFP-Maske und Handschuhe an. Sie unterstützt die 
BFW bei der Deko und leistet in der Schleuse / auf Gang Erste Hilfe. 

 

Übergabe an ext. 

Sanität BS bzw. BFW (Absprache) weist die ext. Sanität ein. 

In Schleuse / auf Gang zieht BFW Pa ent/in die Schutzkleidung aus. 
Desinfiziert nö genfalls Pa ent/in mit vor Ort vorhandenen 
Desinfek onsmi eln. BS unterstützt, wenn nö g. 

BS übergibt Pa ent/in an externe Sanität. 

 

oder 

oder 
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Erstmassnahmen bei Verbrennungen

− Betroffene Stelle mindestens 10 Minuten kühlen mit Wasser (Zimmertemperatur), Unterkühlung 
vermeiden

− Je nach Schweregrad Alarmierung der Sanität über 144

− Bei kleineren Verbrennungen Wunde nach dem Kühlen mit nichtklebender Wundauflage verbinden
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https://commons.wikimedia.org/wiki/File:VerbrennungGrad2a.jpg
"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist 
lizenziert gemäß CC BY-SA

http://chemistry.stackexchange.com/questions/5000/butane-burning-color
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/
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Erstmassnahmen bei Schnitt- und Stichverletzungen / Bisswunden

− Wunde mit Wasser und Seife waschen
− Desinfizieren und verbinden

Stichverletzung mit Infektionsgefahr 
− Bei potentiellem Infektionsrisiko 
→Kontaktaufnahme mit Ärztin/Arbeitsmedizinerin/Notfallstation

− Abklärung des Infektionsrisikos
− Sofern angezeigt, sofortiger Beginn mit einer HIV-

Postexpositionsprophylaxe
− Kontrolle Impfstatus gegen Hepatitis B
− Antkörperbestimmung (HIV, Hepatitis B und C)
− Allfälliges Weiterführen der HIV-PEP sowie 

Hepatitis-B-Hyperimmunglobulingabe oder –Auffrischimpfung
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https://www.freemalaysiatoday.com/category/leisure/2024/07/29/an
-overview-of-malaysias-hepatitis-challenge/



Universität Zürich

Erstmassnahmen bei Schnitt- und Stichverletzungen / Bisswunden

− Wunde mit Wasser und Seife waschen
− Desinfizieren und verbinden

Bisswunden
− Bisswunden erfordern zwingend eine Arztkonsultation
− Abklärung Infektionsrisikos
− Kontrolle Impfstatus (Tetanus / Tollwut)
− Falls angebracht Antibiotikatherapie
− Wundversorgung
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Erstmassnahmen mechanische Augenverletzung / Strahlung / Laser

− Ruhigstellung des betroffenen Auges durch Abdeckung beider Augen
− Sofortiges Aufsuchen eines Augenarztes (Augennotfall USZ)
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https://www.usz.ch/sprechstunde/allgemeine-ophthalmologie-und-notfaelle/
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Erste Hilfe nach Gefahrstoffexposition

Medizinische Versorgung bei Unfällen mit Gefahrstoffen 

 Gefahren erkennen

 Eigenschutz beachten

 Identifikation des Stoffes, Informationsbeschaffung

 Stoffeinwirkung unterbrechen, Rettung, Dekontamination, Reinigung

 Standardversorgung und Transport
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Erste Hilfe nach Gefahrstoffexposition
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Erste Hilfe nach Gefahrstoffexposition
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Erste Hilfe nach Gefahrstoffexposition
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Erste Hilfe nach Gefahrstoffexposition

Absperren / Informieren / Evakuierung
− Absperren der kontaminierten Zone
− Warnen aller Personen im Gefahrenbereich
− Situativ evakuieren des Gefahrenbereichs (Labor)
− Spillkit holen

BSO / CSO / RSO informieren → Entscheidung treffen
− Kann der Spill durch Anwesende bewältigt werden? >>> Nie alleine!
− Wird Hilfe benötigt (SU, Betriebssanität, Feuerwehr, Sanität?), 

falls ja SOFORT ALARMIEREN! 

→Achtung bei flüchtigen (giftigen oder ätzenden) Stoffen!
→Achtung bei grösseren Mengen leichtentzündlichen Flüssigkeiten!
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Erste Hilfe nach Gefahrstoffexposition

Schutzausrüstung
− Schutzbrille
− Anzug / Schürze (mind. Labormantel!)
− leichte Handschuhe
− Chemiehandschuh (!)
− ggfs. FFP3- oder Gas-Maske
− ggfs. Füsslinge

Absorbtions- und Hilfsmittel (Spillkit)
− Chemikalienbinder, Fliess und Gebinde zur Aufnahme des Spills
− Zange, Werkzeuge für Glassplitter sowie Schaufel und Besen (o.ä.)
− Spezifisches Desinfektions- bzw. Dekontaminationsmittel
− Messmittel (pH-Streifen, Kontaminations- oder Gasmessgeräte) 

einsetzen
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Spill
Kit
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Erste Hilfe nach Gefahrstoffexposition

Verschlucken
− Sofortiges kräftiges Ausspülen des Mundes.
− Kein Erbrechen herbeiführen! 

Einatmen
− Eigenschutz beachten!
− Bei Gefahr von Verätzungen durch Reizgase, z.B. Chlor, nitrose Gase,  

sind die Betroffenen an die frische Luft zu bringen.
− Achtung: es kann zu verzögerten Wirkungen kommen. Teilweise erst 

nach einigen Stunden! 
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Erste Hilfe nach Gefahrstoffexposition

Augenverätzungen durch Säuren und Laugen

Die Schwere der Schädigung ist abhängig von:
− der Art und der Konzentration des Agens, 
− der Menge, 
− der Dauer der Exposition und 
− dem pH-Wert der Lösung.

Erste Hilfe entscheidet über «Seh’n oder Nichtseh’n»
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Anzahl Fälle und Kosten pro Jahr CH (SUVA)
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Erste Hilfe nach Gefahrstoffexposition

Augenverätzungen durch Säuren und Laugen

Basen (Laugen) penetrieren rascher als Säuren. 
Bei intaktem Hornhautepithel penetriert am schnellsten: 
NH4OH > KOH > NaOH > Ca(OH)2

Starke Säuren penetrieren allerdings ebenso rasch wie Laugen
HF, H2SO4, HNO3 sind besonders aggressiv für die Augen!

Wirkungsweise von Laugen und Säuren:
− Säuren führen zu Koagulationsnekrosen (Gerinnung von Proteinen)
− Basen zu Kolliquationsnekrose (Verseifung der Lipide)
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Deutsches Ärzteblatt 3/2000 „Erste Hilfe Massnahmen bei Verätzungen und 

Verbrennungen der Augen (R. Kuckelkorn, N. Schrage, C.Redbrake)
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Erste Hilfe nach Gefahrstoffexposition

Augenverätzungen und -irritationen durch andere Stoffe

Eine schwere Schädigung kann auch verursacht werden durch
− Lösungsmittel (Aceton, Dichlormethan, Chloroform usw.) 
− Aldehyde (Desinfektionsmittel, Glutaraldehyd, (Para-)Formaldehyd
− Färbemittel (Coomassie, Hämatoxylin, Eosin, Anilinblau usw.)

Information auf der Verpackung und im Sicherheitsdatenblatt 
beachten!
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H318
H319

P262
P280
P305+P351+P338

Verursacht schwere Augenschäden
Verursacht schwere Augenreizung

Nicht in die Augen gelangen lassen
Augenschutz tragen
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang 
behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene 
Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
ABSCHNITT 8: …/Persönliche Schutzausrüstungen
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Erste Hilfe nach Gefahrstoffexposition

Augenverätzungen oder -verbrennungen
− Auge unter Schutz des unverletzten Auges 

sofort ausgiebig (mind. 15 Minuten) bei 
geöffneten Augenlidern mit Wasser spülen

− (Verletzte Person auffordern) allfällige 
Kontaktlinsen entfernen

− Ggfs. im Auge verbliebene feste Stoffe 
mechanisch, z.B. mit einem feuchten 
Tupfer, entfernen (Zement, Kalk u.ä.)

− Steriler Schutzverband

30.01.2025Sicherheit und Umwelt - Kurs Laborsicherheit 2025 - Zwischenfall in einem Labor 26

BG RCI: Sicheres Arbeiten im Labor

https://sicheresarbeitenimlabor.de/fachinformation-responsiv/kapb/augennotduschen.htm
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Erste Hilfe nach Gefahrstoffexposition

Augenverätzungen oder -verbrennungen

Grundsätzlich sollen Augenduschen mit Frischwasseranschluss verwendet 
werden. Steht kein Wasseranschluss zur Verfügung (z. Bsp. BSL3 Labor, 
Zellkultur etc.) kommen Augenspülflaschen zur Anwendung.

Verwenden von Spülflaschen:
− ausreichende Mengen Spülflüssigkeit = mindestens 1,5 Litern 
− Ablaufdatum beachten! Infektionsgefahr bei Verätzung sehr hoch!

− ggfs. Speziallösung beschaffen (Diophterine, Previn, Hexafluorine u.ä.)
ACHTUNG: diese Mittel müssen sofort zur Verfügung stehen und innert der 
ersten Minute angewendet werden sonst haben sie keine Vorteile!
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Augenspüllösungen PLUM pH Neutral 

(4, 9% Phosphatlösung)
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Erste Hilfe nach Gefahrstoffexposition

Augenverätzungen oder -verbrennungen
Von allergrösster prognostischer Bedeutung ist eine sofort 
einsetzende Augenspülung.

Durch starke Schmerzen kann es zu einem Lidkrampf 
(Blepharospasmus) kommen. Erst-Helfer sollen durch 
passives Öffnen der Lider eine effektive Augenspülung 
ermöglichen.

Bei schweren Verätzungen immer Sanität / Notarzt 
aufbieten. Die Augenspülung darf während des Transports 
in das Spital nicht unterbrochen werden (Notruf 144).

Nachbehandlung
Bei Augenverätzungen ist immer eine Arztkonsultation 
angezeigt! Für Augennotfälle empfiehlt es sich die 
Augenklinik des USZ aufzusuchen →
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Erste Hilfe nach Gefahrstoffexposition

Verätzungen und Vergiftungen durch Hautkontaminationen
Schwere Verätzungen der Haut treten häufig beim Kontakt mit Laugen 
und Säuren auf. 

Vergiftungen sind insbesondere durch Stoffe möglich, die über die 
Haut gut aufgenommen werden! 
→ HF und F-, Phenol, Ameisensäure, Dimethylsulfat, Hg-Verb., OsO4 

usw.

Information auf der Verpackung und im Sicherheitsdatenblatt 
beachten!
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H310
H311
H314

P360

P361

Lebensgefahr bei Hautkontakt.
Giftig bei Hautkontakt.
Verursacht schwere Verätzungen der Haut…

Kontaminierte Kleidung und Haut sofort mit viel Wasser 
abwaschen und danach Kleidung ausziehen.
Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen.

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
ABSCHNITT 8: …/Persönliche Schutzausrüstungen



Universität Zürich

Erste Hilfe nach Gefahrstoffexposition

Grossflächige Kontamination (Teil 1)
− Labormantel sofort ausziehen, dabei 

Handschuhe und Schutzbrille 
anbehalten und erst beim duschen 
abziehen.

− wenn Auge betroffen sofort 
Augendusche / Spülflaschen benutzen!

− Wenn möglich Kleidung VOR dem 
duschen ausziehen (Schuhe, Hosen)! 

− Achtung: T-Shirt nicht über Kopf 
ziehen! 
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BG RCI: Sicheres Arbeiten im Labor

https://sicheresarbeitenimlabor.de/fachinformation-responsiv/kapb/augennotduschen.htm
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Erste Hilfe nach Gefahrstoffexposition

Grossflächige Kontamination (Teil 2)
− Restliche Kleidung unter der Dusche ausziehen
− Nicht rubbeln
− Bei wasserunlöslichen Stoffen, mit Tüchern oder Zellstoff  

Hautpartie SORGFÄLLTIG abtupfen
− Ersatzkleidung (Labormantel o.ä.) organisieren
− Rettungskräfte / Betriebssanität einweisen und 

Sicherheitsdatenblatt beschaffen!
− Wassertemperatur liegt bei ca. 15°C! Falls vorhanden zu einer 

normalen Dusche (Umkleideraum) wechseln!
Achtung: nicht heiss duschen! 

Kleinflächige Kontamination
− Kleinere Kontaminationen sollen mit der Augendusche oder unter 

dem Wasserhahn gespült werden:

− insb. Hand, Arm, Gesicht
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Notfallstation im Gebäude Y19
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Schützen Sie sich vor einer Gefahrstoffexposition!

Schutzwirkung des Labormantels

Der Labormantel gilt nicht als Persönliche Schutzausrüstung (PSA), aber:

− durch hohen Baumwollanteil (> 35%) ist er nicht leicht entzündbar
− hält insbesondere viskose Stoffe gut zurück (z. Bsp. H2SO4)
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BG RCI: Sicheres Arbeiten im Labor

0:00 01:00 02:00 min

https://sicheresarbeitenimlabor.de/fachinformation-responsiv/kapb/augennotduschen.htm
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Erste Hilfe nach Gefahrstoffexposition

Entzünden der Kleidung
Brennende Person am Weglaufen hindern. Personen, 
deren Kleidung Feuer gefangen hat, laufen weg. Sie 
wollen sich selbst retten.

CO2-Feuerlöscher verwenden!
− Einen Mindestabstand von 2 bis 3 m zur brennenden 

Person einhalten.
− Das Gesicht möglichst nicht mit dem Löschmittel 

beaufschlagen.
− Den ersten Löschimpuls auf den Oberkörper (Brust 

und Schulter) richten. So schützt man Hals und Kopf 
vor den hochzündelnden Flammen.

− Anschliessend den Löschstrahl am Körper weiter 
nach unten und zu den Seiten führen.

− Gebrauchsanleitung des Feuerlöschers beachten.
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Not- und Augenduschen 
können ebenfalls eingesetzt 

werden, wenn sie in 
unmittelbarer Nähe sind!
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